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Gebühren) . ,

Lieben-Kameraden ita Peltfe und in 'der ;
: , Heimat l

Nieder geht ein Jahr .größter r 'auen und
Leistungen des Deutschen Volkes seinem Ende
.-entgegen- -.*• -Hart und'-ernst -isHv der Xanpf,

'•'\/^ \'-\\':'>'-^-'" der .uns vom haßerfüllten ".'7-ältju'lsntum auf-/
. \fci>Mv. H\U gezwungen v;urde.. Jeder" vor; ur.s \ v e ä ß t daß es

um'"Sein oder Fichteein geht! Aber ebenso
wissen'wir alle, daß wir siegen müssen u n d .

.werden.' •-•''^enn wir trc-ts dieser ernsten Ge-
danken."das ^germanische Ji^lfest .nicht ver- ,
gessen, so wollen- v;ir .&K bekennen und
schlicht begehen, Wir iio der. Hoicat. \vollen
in dem-Gefühl der tiefstezi. Dankbarkeit, für
all das v;as -Ihr draußen a:i den Prc-nten
leistet, das Fest feiern ^r.d Euch "Kameraden
im Felde, soll im Scheinest • Julkerzen .-das
ilewußtseln*, daß die Heimat %in treuen Glau-
ben'felsenfest hinter Siwh * stahl» und in Ge-
danken .Immerbei Euch \;eil^, neue IO-3ft für
•das noch zu Leistende geben.

• In di-esem Sinne wünschen wir Front und
Heimat
; . P r o h e W e i h n a c h t e n 194?

und "ein
k r ä f t i g e s S i e g fi e i l

Dar LV/S.
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Im Einsatz-für Deutschlands'Freiheit starben unsere Ib Kradn
Grefr. A u g u s - t . . N -o w a k

Hochshüler d.Chemie , \7r .Neustadt.

Ing. E r i c h s " B • r u n - n - er

im Osten den Heldentod für Führer und Vaterland .

VTir werden ihnen stets ein "Bleibendes Andenken bev/ahren»

Mitteilungen des Landesvebandsführers :
........ . - , . (>
Liebe Kameraden! • • •" ..... . • V: ..... ' ..... "

t
.Anläßlich des Jahreswechsels 'danke ich allen in der Leitung

unseres LV tätigen Kameraden und allen .freiwilligen Helfern für ihre.
Mitarbeit und tatkräftige Unterstützung. . '. . - •

\7enn, aus den Begebenheiten "de/s" abgelaufenen Jahres zwei Ereig-
nisse besonders hervorgehoben werden 'müssen', so sind dies der Besuch'
der LA SD-Leitung in "7ien und de.p,. Verlust . unseres Verbandsheimes. So; •
erfreulich ersterer war, um so bitterer trifft uns letzterer, da durch
die kriegsbedingte Raumnot, .die 'Schaffung eines neuen Heimes mit. .. . • •'
größeren Schwierigkeiten •verbunden" ."ist.. '

*7ir danken nochmals an dieser ̂Stelle . unserem Herrn Präsidenten
SS Gruppenführer Generalleutnant ä~«l). S A .C H S und seinen beiden
Mitarbeitern den Kmdn P l i s c h! und R ä c h für ihren Besuch
und die damit verbundene l̂ orderungj.der. Amateur-Kurz'.vellenbev/egung in
den Donaulanden. . . ' , - . " - , • jj. \'.'... .':.••••"'

' Die Arbeiten zur Schaff ung' Deines neuen, dauernden Verbandsheimes
sind; im Gange. Es \vurde.zu.\veit fuhren. olle Schwierigkeiten die bisher .
zu übeV:*ind n waren und noch zu ,'rae.iptern sind, hier einzeln, auf zuzäh-
len, aber es muß das" eine .gesagt, we'rde.nj daß nur durch tatkräftige
Mitarbeit aller in vrien". bef inöli-c.Her̂  Kameraden, sei es durch Arbeits-
einsatz, als auch durch finanzielle 'Unterstützung in Form von frei-
willigen Geldspenden, die Erstehung eines neuen Heimes möglich sein
wird» Näheres hierüber ist aus den Mitteilungen des Kursleiters
KtBd Ram'sauer zu entnehmen. . . • " . .

.Die Hauptversammlung -für das: abgelaufene Vereinsjahr findet am
Bienstag den 5. Jänner um 19,30 Uhr-i' verbunden mit einem noch zu be- * l
stimmenden technischen Vortrag in tde'r Berufsschule T.7ien VI. Mollard-
gasse Zimmer statt. Ich erwarte V daß alle in V/ien anwensenden
Mitglieder erscheinen "werden". • > : - . ' ,

Nun vrünsohe ich allen 'Kameraden -des LV/S das Beste im kommenden^
Jahr und grüße sn.e und insbesondere ; 'alle Kmdn an der Front auf das
herzlichste.' -

H e i l H i t l e r !

- . Dr Ing.E.Lippert

''-'''--. LVF/S

Technische
i)Te "teoFu:u!Bclie~nPrag»necke fallt in dieser ITummer des NB aus.

Fortsetzung in der Jänner/Februar-Nummer. .
- - ' LVF/S.
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T' e--e-h- n i. s
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o-h e n --R e f .e r e n t e

wachste Eichsendung Sonntag-den 27.Dezember 1042.:
• ' „ , r —tm-u— —i m—-Jli—-m — w JI_LJ • nni.i—__~—fi - i r ri . M

1000 bis 1010 Mezi 3500 Khz
.1010 " 1020 " -3550 -". ,•..- '..
1020 " 1030 " 3600 " -
1030 " 1040 -•
1040 n ':-1050 '

. ' • 1050 ;' -HOC ^ .. , _ _ _ - .
•fron unserer Station"D4uas mit einer.- ]?reciuenzgenaüigkeit -von

7000
7100-
7200

S_u_p e r h e t-. ' - - ... . _ . " " . ' ' . ', "
Inzwischen wurden einige Ruqdfunksuperhets abgeglichen/ \V.ie. _

sehen im vorigen NB -hingewiesen, entsprechen, die-normalen Superhets - •
in -keiner '"VTeiee unseren Anforderungen. Insbesondere-.die Spiegelfre-
«l'uenz drückt die Selektivität auf,• die-.Halfte unseres Stsndartem- -;•-.
pfangers 'herunter, hat er nun -noch- normale: Bandbreite (-9000" Hertz-, •
13 Khz G-ersamtb.raite) wird das Übel /noch schlechter. Ein normaler-. :

Rundfunkeuperhüt ist also, als .Tele£:räphie-Empfänger, besonders lwenn .:
er. keine -Bandbreitenregelung ,hat', ;.um..Vieles schlechter, -&le-*-tmeer' . - '

0Standart-Kmpf änger,' was riochnals' eindringlich zum Auedruck gebracht ,-\n soll, .denn die 'Oms sind' danVi.:.'nach .vollbrachter' mühsamer .Arbeit

meist- sehr enttäuscht und wären -'frioĥ gewe.sen', we'nn man sie früher V '.
darauf aufmerksam gemacht hätte ,'..V/_ill mein .die Spiegelfreq.uenz. auf ein.
erträgliche^ Maß herabsetzen, so ̂ "muß .n$an b'el einer'.- , ' > •"•.;'/

Zwischenf:req.uenz von 128 Khz vor."dem. l.Audion drei Selektionskreise
-' ' . , . .'. ' 468' V -; ..." 7'-',: '\'.';„"' -V, 'zwei • • . • ' . ' •-•-• •'•

- ' v '-' -'• '• '"-. '1500...'- "'•'•..> --.̂  ..."-....-,,. ..-- , '..--.einen' . ;-':.-; " r ' i ' j .
anbringen. Die Anordnung einer ."Rückkopplung kann einen Selektionskreis
ersetzen. Bei 463 Khz Zwischenfreqjae,nz muß man also. wenigstens; eine.; ;
Vorstufe {E? 13 oder SJ1: 11) vpr/der, "ersten Mischröhre anbringen-, unä. . ~
außerdem.-noo^ wiriykoppel.n.':Man so;ll .ejln Verhältnis der Spiegelfrequ«
sur Empfangsfreq.uenzV.Qri l .3 100 .äUsTtreben.: Die: Spannung des•jStÖr-""1 ••
senders ist 'dann nur 1/lOQ;. der 'Empf ajigsfrequenz (40 Decibel- 8 R-';v
Punkte)..Der Störsender .aui der Spiegelf r equen z ist .dann um \ iPunkte
schwacher zu hören. - :' . - " . -..-'" : ^J~-' •/ ; - " ' - / ' '' • .. • -- . -: - ' - . ''

. ' ; Bei An'fr&^&vi.r ^insbe.sonders von 'der ProntV-"wird ugebeten, ; immer, e'in
k«aipie1;tes Schal i'so-hema mitzusenden," :damlt, seitraubende Rückfragen .'.
vermieden wer-deiri^ Bin .Om- fragt ,zi-BV, ~ob -.er. ,:mit. einer-'KO-3" eine; KDD'-lV
aussteuern'"könne o Es ist .natürlich--unmöglich zu sagen, ob dies, - der . - • • .
?all sein.wirdj wenn man nicht weiß, welche Röhren^vor. der KG .3 • -," / • • ; . .
arbeiten»--Aücli muß. man die Annodenspannung wissen». . ~ ' • . -"- • . ' ' " : ' , ' " ":: .

Anfragen von .der. .Front ^werden .sofort, -Taeantv/orte t . . . _ . - ' - ' , - . - . . -
' ' " ' • -C.'- M a ' r t i n " .*•"• •• ' - ' ."- •

• T- Ref* ' " ' • .

Neuer Deutscher B"pfangsmeister/S. . • •"-•
KfiW ternar;. >> s c h w e n t "n e r, DE .71(96/3, vrurde von der *

DASD-Leitung zum DEM ernannt. - Vfi-r beglüclcrrilnschen 'KMD Gschwe.ntner
zu dieser Auszeichnung^;--^ _' ^ J _ _ ^ _ • „ _ _ . _ _ _ . .„••„ _":L " - '

-" Frau'M.Ritz .teilt uns mit, daß ikr Mann, - KMD Josef H i e -z, - ~ - '
seit'vielen T/ooaen im Spital liegt.-Wir haben dies-mit Bedauern zur ;.
Kenntnis genonunöia und wühsehen -ihm'"baldige" G-enesüng. : "
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M i t t e i l u n g
- 4•t.

Die BASB-L e _i-t ü n g"" teilt mit'; ''-V' ' " -

ex B4tao Om L £' n s i-n. KP': lTr>-1071:5 ."berichtet über den:

Es v;ar wirklich ein- kleines, aber packende^ Erlebnis, das 4Qm-
Band so richtig belebt vorzufinden-,' wo wir hier draußen, so unzählige
male :hineingehorcht, ob . nicht ein iAmateurgruß aus der, Heimat zu; uns
dringt. Ba kern heute .nachmittag .mein [Gefreiter, ebenfalls BASB-Mit-
glied, aufgeregt an und meldete: Herr Leutnant, auf 20m sind endlich
BTB zu hören« Aber der Bienst erlaubte es nicht, eich ah den: Rx zu
setzen. Bafür hatte ich. ab 18 ̂Uhr; endlich mal 3 freie Stunden und fla
wollte ich gleich mal kurz »reinhören, ob vielleicht B4biu wieder
Japan-ruft. Aber nichts: mehr .auf 20. -m <zu hören* Nun, dann mal'auf -
40m gehen und dann -rasch schlaf entlegen! Aber v;as war das? Cq. HA»oq^
.und .unzählige Ruf zeî ch-en-.schallten' durch ,_den Xther und.weg war die
Müdigkeit« -Bie Heimat un'd unsere, Verbüncleten Waren seit langer Zeit?
wieder.da' und brachten" mir die .Heimat wieder für eine Stunde'nahe '
und mit der -Erinnerung an -all, die:.netten q.so»s mit HA» besonders mit
^enem, der mir- schon 1938 mit. seinem .HHÜ, sagte, daß wir .Kameraden
sind. - • \ : - • " ' . • ; " - - : • , . - • :'-'';.;:v,;;/; -;•; ....'. •• • . ' • .

Und als wir-- dann unseren Empfang abbrechen müssen;, gehen .unser*
Gedanken im Splittergraben weiter und wir fragen' uns; ob • a ich die Ot|
an-der Tast wohl vorstellen können, daß sich ihre Zeichen sü uns
heraus an die weit entfernte Front-.verirren. Ob sie sich, die Gegend
hier vorstellen können,'.in der.'wir sie .hören, die v/eite unendliche
Steppe ur/.teit des großen4 Stromes':, ;der Europa von Asien trennt und:,
Ubör einer hart-umkämpften .Stadt-der-blutig rote Himmel, der vom Er-
folg unserer unermüdlichere Stukasvzeugt. .. • . }.
•' . 'Wir. danken aber auch: an .Euch'OM-s in der Heimat, die Ihr trotz
gröfrer Arbeitsbelastung, und . kr.-ie;gsbe dingte r Einschränkung -selbst in
den'luftgefährdeten Gebieten • dî JfZeit und.den .Idealismus aufbringt,
an der ̂ aste zu sein». Uns sind- Eur.e .Zeichen ein lieber und freudiger
Gruß aus der Heimat, unseren. Gegneirn-jedoch sollen sie beweisen, daß
Deutschland jauch im- Jther auf, unserem Spezialgebiet in vorderster;-
jfrfflt -marschiert und sich nie unterkriegen läßt!

..-' Bies ein kleiner Gruß von'ünie draußen an Euch zum, Test
-. ' • • "'"' •' ' E. Lins in ex B4taoB '

Lb.Kmd Linsin* - Ber LV/S '-hat- mit .Bank Ihren von der BASB-Leit zur.
Veröffentlichung freigegebenen-Bericht übernommen, sendet-Innen h-e.J
liehe Grüße aus den Bonaulanden und sein "ffeihnachts-NB mit den best
Wünschen für die Zukunft! Bie Schriftltg,
_ _ _ _ - . — — — — — :,— ' — — -'-».l "W-. , .-» —, — ' .—. —. — — — — 7*

h t u n .g; !
Ber Spnntag^rui.Cöpruch B4adf .findest .während der Monate November
bis März_1943_ua I2^oo Uhr Mez cß!ta'-bt._
~" "" •<"" "" .
A P h t u n g !' «.s:- . . / .. ' '

Keue Qcr~31^cks, grün, mit 100 Blatt, .ohne. Kummerieruiig
Durchschlag». Abgegeben v/erden vorerst für B-s..'und t)E' s nur-
auf.cca 4 "Focheru .-Preis tncl»pQr,to HM 0,50* Bestellungen
auf-die federn Block beigeheftetem Bestellzettel .angenommen.,

'der vollständigen QRA bei Bestellung ist unbedingt erfOrder
ein j?relblock beansprucht \verden-, so ist 'dies auf dem B
zum. Ausdruck "zu bringen. •

www.dokufunk.org
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Sie DE-Logs zum D-HA-Test vom i3~.:9. ließen erkennen, daß die. Voraus- '
.Setzungen, .unter, denen., gearbeitet. werden mußte, n.rcht imtcsr 'äie^ besten

- «nä gleicher waren, 'Einesteils war >es"äie'- teilweise vorherrschenden
schlechten KmpfangBverhältnisse in einigen Landesverbänden* ändern-
-teils mehr r-der weniger qrl-'{ In. einem Pell sogar ein besonders
schweres art^mit denen eine 'Anzahl/ pms- zu kämpfen Ratten. Gant be-
sonderes' Lo"b.; viel- Dank' und^&nerkanhüng gilt jedoch unseren Kamera-
den bei der V/m, in Sonderheit" "denen- an der Front» die teilweise weit
ab von der Heimat und in vorderster Linie kämpfend, ihre knappe Frei-
zeit oder Erholungspausen geopfeirt: und -dazu benutzt haben, um' für-
\venige Stunden in den Ither'jzu; lauschen, ..um so auch mit dabei sein
zu können * - , . , ;. -; ••: > -i . ; .•: :- \
Das.20 m-3end (-3. Periode ) konnte als Multiplikator grundsätzlich .nur
dort in Rechnung gestellt v/erden,- v/o" mindestens eine. Zahlengruppe be-
Qbachtet und registriert .v/or dem. war; •--' das.vmrde zu 8o$5 auch-r'iehtig
-'gemacht. -' Dieser -Hinweis 'gilt 'für; die Ome, die es angeht. Gewiß wa-

- ren die Bedingungen ..auf 20 m- schl'echt, -aberbgatimmt nicht -aussichtsr
loe! Das Logmaterial- weist •e:Bi.auB;-Hier kam' es eben doch mehr -'oder
weniger auf die êv/eilige'.'aes'chickllchkeit .und Ausdauer an, .,:-,

Die zahlenmäßige Beteilgung an di-esem Test war sehr ,gUt !'"•'.',- r;- • "• •

Aus den. eingegangenen^ Logs .der -DB»'s;voin:'Jochenend--Test war zu:ersehen,
faß fast durchwegs viel 3if er' xind;- äbrgf alt :angewandt 'wurdev um -mit- Er-
folg dabei abzuschneiden. .Bei -vden:.Eogs die nicht vollständig 4en' ge- -
stellten Bedingungen entsprachen ,̂ imüßten teilweise mehr od.er- weniger .
erhebliche Abstriche gemacht wer den v -^«--.beispielsweise -beim ^ehlen^
des Rufzeichens der-.GegQnstation' .Toe'zv/;-,wo diese nicht ersichtlich.
v/ar!. Es war Eelbstverständliöh":weitaus -.einfacher und bequemer,- nur
die Zahlengruppe ybn feiner Station5' zu loggen,- ohne darauf zu- achten, -•'•
an -:elches Rufzeichen diese gerichtet" war; wie' das bei ein"igen"::Logs
der Fall war. Mit Rücksicht auf-, die DE' s C90& derselben), die. gichtig
auch die G-eĝ r.station ermittel. urrd Vermerkt haben und de.shalb-auch -
mit größeren Zeitverlust und arrdeaseir. Schwierigkei-ten. au- - kämpf en;he"i-
ten, konnte rei den Logs, /.bei denen- die.se fehlte , naturgemäß, nur 1/2
Punkt pro Station, berechnet werden» um diese'.nicht ganz unter den
Tisch fallen zu lassen. • • • ' . . ' . : - •' - . . . " ' "
Dies zur allgemeinen Kenntnis urtxl- 'Orientierung. • ".- . . 7-

10 ̂ n -B e r i o h t e

Am Sonntag den 18.Oktober d.J,wu-rden v;ieder -einige nette 10 m - ..
Beobachtungen,gemacht. So wurde D3dsr in BA und D4arr im Süden.
Deutschlands gehört, 77ie bereits im Rundspruch vom 23.lO,d.J. ;'ge:-
meldet wurde^ werden Beobachtungen über daß^lbm-Band sehr'.erwünscht,
Meldungen sind suf dem schnellsten "I7ege an'die DASIHLeiturig" einzu-
senden.

A' c h t u n ß.!'!' '.-• - • \ , . •• •
. •*• - . . - - - - ' . , - ,

V̂MBJV̂ pWt̂ MM̂ V̂B̂ Brt̂ r̂t̂ W ' ' T*~ - - - ' . - , - ' - ' •

dieser ''̂  jhnachtsnuamer-v;grden. zum letzten mal auch- diejenigen
Geteilt, die den Fragebogen noch nioltit- ausgefüllt haben^Spllten noch
einige kmd .Qo'.vissensbisse haben., so-, ist des- Versäumte" sofort nach-' "

Ab 1943 erhalten nur mehr--die Krad .bei der Wehrmacht, und
._-.-—- |Ujn3 den Fragebogen eingesandt haben unser 1*3! - Aus G-ründen
('.;öer Papier- ..^hsffung ist diese Maßnahme notwendig gev/orden. •

• Die I'.edAktion des KB.
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der .des DASD.
Ab 15. .Nov. 1942 führt die -NVF de s \DASD nach folgendem Plan Versuchs-
Sendungen' clurch.. ' Die .Sendungen ;slncf auf 3Q-m...5io'-,können' von den D1 B
gezappt' werden. Die. .De* s müssen die aufgenommenen WRT in hiefür btgj-
sonderen logbögen niederschreiben und monatlich-an die Leitung des
DASD unter Hinweis" " "für M\Tff " einsenden* Jede aufgenommen Sendung
rechnet für TJ".?*B 3 Pkte. Sie erreichtet Punktzahlen sind in die mo
Licnon Punktauf Stellungen ciit
"Die 'Sendung dauert jeweils
durchgehe ben-."" ' - " ,- " ,

5 Minuteh-tir^d es" v/ird '' D 4 e'zz" " ' ' 'ird D 4-

Zeit / - . - ' • . • . . " - • " 'V'"'"- -;. ' • ' - . .; • • " • • " : - ' ' ' . ,
" M - E Z" Montag.„.Dienstag Mittwoch" :Dönrjers'tag :greitag *_Sonnabenö

0640
f650.
0350
1525
153o
1325

D4hpg
D3ben

D4hpg
D4ben
D4hpg

D4nbo
D.4nbo

' D4hpg
D4nbo

D4nbo,-''

.D4mcn

; D4hpg
•;.: D4iro
:\.D4nbo.
. .D4hpg
" D4irQ,
': .D4hpg

D4hpg
.D4rho
D4nbo
D4hpg
D4rho
D4hpg
D4rho

D4nbo
D4hpg
D3ben
D4hpg

35E-- wird gebetcn; diese .Sendungen'möglichst .eifrig zu beobachten

^uschrifter) zum Qm—Relais-Test -'im-- Oktober 1942. ' . ' • - • < - ' : -

DEM 35o1/G Olx-E,r.'anska auf .--F«indfahrt .berichtet:.

Da sich der. ̂ est dieemsl .über,'verhältnismäißtg. lange Zeit ausdehnte,
.^var'^s ,gsnz besonders für 'mich als ̂ 'rantsöldat schv/ierig,an allen
Perioden-.1oo>ig. teilzunehmen.Ich Sollte aber untir. allen Umständen ,
eine höhere- puhktesajal. erreichen.Einige' Perioden konnte ich von An-
fang bis. z-uä Yinda aiitmachen.Unglücklichorweiee .fielen jedoch auch '
ei'nige Terioöyrj -bz\7.eiii Teil 'derselben'in eins ."eit,v;o ich gerade :

auf Fsindflug v;ar,Daher so venige ^Qm1 s wahrend-mancher Periode.So
bin -.ich .m&:*obr"ol gerade vom; 1Kinsä"tz: gekommen und konnte nur noch den
Teil einer Periode 'mitbekommen>Sri;jfür die'geringe Punktezahl! •

Eine Periode ist 'gana .besonders erwähnenswert.So habe ich .
"beispielsT,7el.13 den Teil einer Periode auf Feindflug mitgemacht, damit
mir^.ia nicht'der Multiplikator zu "klein V/ird.Begreif lichsr^else ist
das nicht.einfach gewesen,da ich ja Funker^Holzauge" und Schütze
in eirivr -^erson sein muß. ("Die D1 s .möchten .sich'vielleicht"wundern,"
•.'ie gro.ß.'die" .Heichvfeiten ihrer TX selbs't auf 8om und zu nicht gün-
stiger. Ta££szeit aind..) •"»VUhrend ich so meine - ̂ mT s aufschreibe und . -•
trotzöem me.in Blick ab und zu den"1 Himmel' .absuch'ttentdecke . ich plötz-
lich einen "i'onxy1', der sich auf unsere"Hühle "stürzen will,Da wer es
aus mit QDI*'E und dafür trat meine'"Feuerspritze" in Tätigkeit,, die
d^m Tommy die Angriffslust beati'nait etwas .verlitt. Zum --Grlück • fanden
•<;ir noch vfolkon votn Dienst unö konnten- uns-verdrücken.Diesen Test
v/erpe ich «vohl'so schnell nicht vergessenlEs --ar bestimmt ein harter
Kampf,aber f^-^^^b hat er Süaß gemacht. ' • ^
. . * "' '• . -Yle 73 -und'Heil Eitler!
• .•' . .. •..;:' . ,',.,.: ' r • . ; -DEM' 35oVa'
I,"b-kmd»Manske.,D";?M 35o1/G!»- -Der Ly/S"dankt Dir für diesen durch die
DASD'-Leitung vernit-telten oericht.Br iat ein herrliches Beispiel
/imateur-^ur.I.; ̂«c.eisterung und soll-,der Jugend .als Vorbild dienen.-
Gerne '.vüröen -v/ir• Dir unser ^Teihnachts-I-^B schicken,aber leider ist
uns Deine_PP T-Tr„ nicht bekannt.- Hoffentlich gibt sie'uns der LV/G
bekannt. ' v" " • •
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__ ___ Na,ur.ö v-£3 sagt ihr Drü- 's in der Heimat? Ich meine jene, die
im gemütlichen vv armen Zimmer^in einetn .geschützten Ort der Heimat :-
sitzen kor-^ -~ . ̂ -äschü-tzt" 3ü"röfrv;"^e~riV-"täpf sren iJKatneraäen der TO an • • '
der FroifGjdie auch, .in höchsten -"Einsatz ihre Liehe zum DASD nicht
vergessen Kurilen«- Müßt ihr euch :-von -einem ^FrontKamerade'n 'so. be- • •
schämen --lassonV??^??-?-- (Die Schriftleitung! ) - --- '•" . - • . ..-' . i ' ' - - . . .

De Schiller- berichtetals I)E:

Buckblickond, auf.' die'; votrf-iDASD •veranstalteten, innerdeutsche*! -=>
>ewe.rbe. k^nn, WohX. mit ~Re>ht--."behauptet werden,daß ,der soeben' ;''J

yorklungene Cr̂ .-Relais-Test der interessanteste ,unterhaltsamste ,
so'.vie '.such.cer Zeitlich* iängsteT_"7ettbe'.verb v/ar,dcr bisher zur
riurchführun^ gelangte.Es wär-.jä-les^ein^Ereignis und ein Erlebnis
besonderer Ar^oEs y/äre nur" zu wünschen,daß dieser Teet besonde'rs,,'
herausgestellt und zu einer, bestimmten Zeit regelmäßig wiederholt
vjeräen wurde tDaß ̂sloh äieEer"--Eeet/bei-rflllen. Beteiligten großer - .
Beliebtheit Grfr-eute\bev/eTsen*̂ ra\'m'̂ Ö"ä'r'eJrö'SO"' B,die. ich abz~ühor?rT
Gelegenheit hatte und in denen dies .Immer wieder zutn Ausdruck -kam.
H i r DB's. hauten jedoch bei;, diesem '̂e st mit mancherlei Schwierig--'
keiten z.ü kämpfen.Beispielsweise- tiieirt'cn es einige D1 s .nicht für
notwendig,beim Absetzen ihrer QMf s flas.Rufzeichen der Relaisstm'
mit anzugeben,nur, selten -konnte hierbei durch^fchnelles Suchen i

die Relaisstatten" ermittelt '.t'eräen.lJäs. nag von" ihrem .'S-taÜdpunkt
aus betrachtet'für sie zeitlich von-Vorteil und richtig gev/esen ,
lsein»man. sollte aber docH "mltT'Ituö'ksicht "a"uf die'DErs un der Voll-
ständigkeit halber \7enigstens 'die- drei Kennbuchstaben kurz ange-
ben,Die QKuÄ..vaxen,o"bglelch~,pefsönl'tcher Art,inhaltlich gr<5ßten-
teile ö̂ li.- ".senewert *und interessant.Es wäre^näre aber durchaus
empfehlensvjert nelr̂ r Scherz-CjM's'. starten'2,'U" lassen,was diesen'Test
bestimmt keineswegs beeinträchtigeri wurde, • -'

D4arr viar auf. 2om "tonangebend" .Durch seine flotte und be-
sonders gcc^t^.okte Arbeitsweise ûnd sauberes Geben war .es möglich,
in einer 2 o-n Periode einmal - 44QM1 s auf zunehmen. E B.'machte wirklich
Freude, den Ivr.d Bauer bei seiner .Arbeit auzuhörencDie . Stationen ',
der B-Gruppe vdie "-qrv -bzw-.am. .los.t-'beteiligt waren,konnten, auf 2pra
fast alle nsit mehr oder v;eniger",-.guter qsa hier gehört -'erden. 0
Außer D4arr.,dar A—Gruppe war,'mit .Ax-Tön, sonst .nur noch ein'lĝ emgCLe
für kurze !iei":"D4csa unö D4ujw-zu; horen'»Auf 4ora.viel. Didel'dup u."
viel euü . ^-^ or,Stationen:;äer -A-Gruppe \Varen sehr zahlreich
und teils mit guter^.qrk hier hor.bar.Da.man als .DE -die Auswahl hat-

F| - te t setzte ma^ sich'eben dahin,wo .es einem am geeignetsten .erschien.
*• Um !=ich hic'ns die Trommelfelle zerschlagen .zu lasse'n,war ^es nötig,

auf Som de1-! La"i:feta.rkenr-.egler"um; die Hälfte zurückzudrehen, sogar
mit" völlig"' eingedrehtem1 Potentiometer war .noch Empfang möglich.
Dsait ist .,m das .Wesentlichste übe r- die impfangsbe dingungen' im
allgemeinen' wäiirend: dos Testes'-.gesagt^All denen,den Veranstaltern,
Organisatoren und ' der DASD-Tje.itung' gilt d-lesmal unser besonderer
Denk füj. ^^- :.Unejdit2 sie sich-, machten,um uns mit diesem ufb-T^est
zu überraschen-'- Auf 'Jiederhb'ren!; -'. - ' . , ' ' . • ' • • _-*

Die in*-'rj sohen: erfolgte Bekanntaschung von der Wiederholung
dieses TestüE. gegen- .Jahresende. v/urde mit größter Freude und .Genug-
tuung zur 'Aonntnis genommen, \ . . ,

Punkteabrechnm-ig ; Einige DE1 s 'rechn.en immer noch nicht die. Punkte
große Mehrbelastung für die Leitung,-die- Pukte dann'.'S ist in

noch auszurechnen.ES' wird daher nochmals darauf hingewiesen,,
an .jedem !-..!oi;c tuende • die Puiikte "Voii jedeci Binse In e'n selbst, ausge-
rechnet werden müssen und auf einem besonderen Zettel, der mit "iTame
und DS-Kunrcî r versehen sein muß,einzusenden ist.In Zukunft ."/erden
Punkte,'die nicht selbst ausgerechnet sihdin.icht mehr gev?ertet \\
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S_g_n_n_t_a_g_r_u_n_d_g_p_r_ü_c _hje __!• - -

Ab I.Dezember 1942 ist es nicht, mehr erforderlich, daß
gehörten -Sönntagarund Sprüche sofort abzusenden aind. Sie
vielmehr mit" der monatlichen Abrechnung einzusenden,' Eirte geson-
derte Punktauf Stellung für die Sonn tagsrund sprüche von D4adf
i s t auch nicht mehr' durchzuführen. - • • • . ' , . • ' • .-»•

CM -• B l o c k s stehen nichii ."In „"jede 3? gewünschten Menge zur
veri'u^ung. ..cJs iMt daher möglichst" anzustreben, Rundeprüche einer
gleichen Station auf einem QM-Blatt unterzubringen." Linien sind
auf keinen Fall auf QM-3lattern, niederzuschreiben- Eine zusammen-
gefaßte Rund spruchauf Stellung aller Stationen auf einem Blatt
ist nicht durchzuführen,, da sie ."zwecklos 'ist, weil sie dann der
sendenden Station nicht -''vermittelt vverden kann. Es muß unbedingt
auf jedem QM-Blatt DE-Nummer und qra dra.ufstehen, da -sonst, ja die
sendende Station nicht weiß, wo sie gehört ,wor,den ist-. .

S c h l u ß ' der M i t t e i l u n g e n der EtASD .-* £ e ' i t u n g

M i t t e l' l u n::g e n e :n v 'er m i t _t_l_u n_g:

• - Materialversendungen können mittels 'Feldpost deshalb nicht
.mehr. durchgeführt werden, weil, in letzte-r Zeit" einige solcher. Feld-
postsendungen in Verlust- gerieten ,und. der LV/S".dadurch Schaden er-
llrtt« -• Bie -Kameraden der Wm werden daher ersucht, Materialbestel-
lungsn nur dann zu. machen, wenn,"die -Gegenstände an ihre YTohnadre'sse
geliefert werden können-, oder persönlich'abgeholt werden ....

- ' . - - - ' • - ' :"; i: ' ; " " • • ' • r "/ ' ' .V '. ' S a f k a , . , ; .
" ' * " ' . "^ Materialverv?alter

. Gerhard, HJ, Oberschüler, St.Andrä-Uördern , V/eberg-A

Dantinger Rudolf, Techn.'Zeiobnerlehrling» , Wi'en, - Dittmanrigr 3a/2 . ,
Resfh Ksrl. Elektro Ing. , 'Wien II, Sternec'kplatz/ 13/17

Vosta Franz-, HJ* Ing. Schüler f.Elefctr. Wien, Voltagasse 38/7/5'
*•' ' . " , • ' . . ' . - ' .• -

Q w Bezieher; . . .

Trümmer Fritz, V-Uffz. fFPt Merseburg, 10 Fl.leger-T'r: 2.
Pawelka Herwig, Soldat ,. Stud.r.laachinsnbau, FP Kr.268j6
V/Älf Kurt, Stud.Chem,. Soldat, FP Nr. 26839 :
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IC a m e r a <3 o n !• ITach langem -Suchen ist es:.mir. gelungen,, 'in '.Yien
!̂ I 1 , StrcOiberggass . - 6 , ein -größeres Souterrainlokal ^auef ar.dlg. KU " ma-
cben, dss geein^uet-.wäre ,- ein Bauern de_s :Verbandsheia . daraus zu ma-
chen* Dazu sind aber 'einige v/e'aen.'BT:."öhe ; ;tnlt Kosten, viel' Arae'i.t und
schwieriger Ivla^riarbe Schaffung -verbundene- Investitionen- nr^vendig.
Einen Teil der Kosten würde der .Jiauseigentümer übernehmen,, , .. • .
1.) ,Die .straßenseitigen -Wände, '.sljrid 'feucht, daher "trocken zu Biegen i

dazu wird Dachpappe 'und 'Teer, "benotigt. " _ . :
2,') Der Raum .ist eo'grpß,' ' daß .e.r' 'durch Einziehen zv/eiev Zwischen-

wände in einen grÖßeren'".RaüöJ als Lehreaal und swei kleinere . . - .
Räume ..für'- Kanzlei. und \76rk statte geteilt werden .konnte, paz.u'wird
'Holz oder Ecraklil? -"benöt'!^'^- ööv».ie '. sv?ei. [Kirst.ccke raxt Türen«," Die
/3 Räume wären heizbar, .da .5., l<aailne vorhanden sind, .Die' pf en \ mUßten wir "fceaqhäf'f en. .' . V:-.^ " ' . ' . * ' -"•• ' : - - : • ' " - " " -

3.) Der .Fußboden ist "betoniert^ AYir mUßte'n Im Lehr E aal und in -'der
'Kanzlei Holzböden, 'legen." ./"... .. • . ;. .^ \' ^ . .: . .

Netzspannung 220 V Wechselslirom -Ist vorhanden. Eine Hochantanne konn-
te angebracht werden. -Der Mietzins von rund RM 35 pro Kr>nav wäre _er-
söhwingllch. V/enu wir -In der- LB^B 'Sind;,' das benötigte TvTatgrlaV urid
die Mittel zur Anschaffung' deBBelTaen" auf zubringen» dann könnten wir
uns wieder ein' Ve'rÜandBheim- -'schaff eriv-Eß; 'ist au "bedenken ,-•' daß "bei. der
'derzeitigen Rau-ntoot' in; W.ien, .kaurm. e}h anderer ge-eignet?r Ha'uni^ -zu fin-
den ist, da alle i^ur';'eini^ermaßeaiTTitrockenen.'Räurae ' zur . Kerstellürig v<-n
''/•hnungen -"beochlegnshmt sind* -•-•• '- ' -r-.- :" •'-..• \" --s >" • - • ; • . • • • . - - • . • • •.-.- -',..
-Tir laöen- daher alle- Mi-tglie"derl;zu;:einer:-He'imbesprbchung. fu.~; -Dienstag
3, Dezember um. 2ü Uhr. -15--. In- 'die^-Be!irufB-.3hule-V7ien YIPMolla*rägasse-,2.St.
Zimmer 18 ? Bingang Linke \7ienzelle 180 ein«, Jeder w?.rä pcbetan, bis
dahin "Erkundigungen über die' Möglichkeiten zur Beschuffurjg de s 'ange-
führten' Materials in seinem Bekanntenkreis einzuholen-,
Bis zur .en'dgiVtl'gen Lösung der Heicif rage wird noch viel 2ylt .ver-
.gehen. Deshalb habe ich in der Berufschule Mollardgaesä für alle
Dienstage- 19. ,15 bis- 21 Uhr 30. da^ Le.hr z immer Nr013 g^Liot^by .Iri-.dem

8:,Dezember d»3'-a7-Jiah'äe^Q-'M6röekürse..u.n<3 Vcr'cL-äge" afchal-
Kurs Dienstag B^Dezember 19 Uhr l5t

wir ab Dienstag
-ten - könne-n. - Er
-He t»besprechu.nfi
4as-Sfthulzimmer
als .'um- 19.-Uhr .1

tt-cr
Die Kosten für das .Schulziramer.'sinvi

"bie--: 19'.-Uhr belegt-ist,/ist ein- frühe:
. zv;ecklos.' Das Warten auf -den

un>36caeütend,- Da
es Si'ochelnen

Schulleitung .nicht R a ji a a u. e
Stellt, ö,;PBL-

Achtung! K a in o r a_d_e_n der ^ _e__h_r m_a h t

_ _ T . _ mez
auf "5600 Khs ihren" Rundspruch! ! t
KmÄ Om Hartin7~l)Tüas^ saiamell; beraita Yfatt um Watt0 3r -wir ?."mlt ge-
ballter Ladung In der Luft sein. Jeder Kmd schreibe einen Hb'rberioht,
der auch mit Euoor- gev;ürzt sein-kann, an unseren Schriftleiter Emd
Ramsauer0 \/ir \7öräen die Berichte gesammelt in der Jänner/Februar-
nuranier de'g 1TO voröffentliehen. " '

- \ " . ' Der
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Der LV/5.hat schöne J}ĝ _ga fit ̂Erfolge zu verzeichnen. Sowohl im
^ochenend-Test am 4.und 5-Jul:1. d.-JsS+elltan wir mit • Kmd Ellinger.jDE

Erfolg.

n

21 1
27«
29.
32.
37.
45.
60.

T1R
u
n >
l i -
tt

'15

i?

li

M

. 7020/S
•7106/3

•"7024/S
7107 /'S.

•159B/S
6477/3
7141/S
6872/S
3393/13
Anw/S •

E^itäs-r- • '
Gsohwetvtnerc <- « «,

•"N-jmecs.k., . « . « . . » » .

^sucher, « . . < . . .

G-aggl . _„>-,, . . .?•.-.
Sehe 'IX:* „ , , . . „V.
Herberge r,. . , [ . * * _

5688
2928
2760
231'6

-1803
1663
14'28,
1208
.756

. 210

Pkte
" li

• n •
H _

• IT

H-

- n
n
ti

= I EL 12'

1.
?.
L
4.

• • 5 -
6.
7.
8.
9.

ID..

S -»
TP —

G -
U ~
L ~
R ~

- T --
M -
I -

. K -

10
.9
S
S

5̂
^

-3
2
2.

Teilnehmer .
> i

G

"

, "

l! ^

u

c
1!

H - .

II
a

. ,.20970
o ,. e x46b6
.,,,10524
o „ 0 ; 32^-5
;.-. 5322
. „ . „ 52C-6
..,' 5206
...-• 4621
. „ „ 41.04
. .- » 3p 2 4 ,

'sk-t
i.
11
I!

:'
• '.'
- n.

(T

n

.*'.:.

;Q""II
12

, . 13
14,

. 15.
- ,',16,
: :- 17

'IS,
'• : 19 «

20.

.0'-
3 Teilnehmer

.B
*• J.

i
2:

3496
3410
3408
2952
2841
2496
2296
127.2
' 628
. .20.

Pkte

Nicht gearbeitet haben die''Landesverbände;? 3"',;.'Q und Y.

D5 .1595/3 Taucher-', 1492 Pkte =
c: !*
^ :

36 ; ;t
46 c :1

54 = "
55* "
62, li
71, »

VO^O/S- ̂ liins-sr. . . . »""

. 3893/s' Sehe.:i-;",-;.'.r
7107/& Szawlowslti- /r
7142/S Kannig-.> , .., . r-

' 65H /S 'pichler »•'„ «;. - *
.6512/0 Saf ka,,;'„ „.,'..
' Arm/ S - Stückle r.

976-* 1 M
712

- 388
"'300'

• 204
- 201
164
34 •

rt
. n '
n
*i
»
n
lt.
U

_l.Satz A
"Doppelkopfliprer^l

tnis dĤiiigihil̂ Jlill̂ j-niĵ

1.
2.
3,
4,
5.
6V
7-
8.
9.
D.

o „. _

i1 -
I -
0 -
D _
K"-
H -
17 —
U '-
A -

9
B
-9
6
6
4
6
5
8-
4

Teilnehmer;. „ „V.
-•? u ^ t- •

- "n.
;I ' '
,!"'•, . _ ' -

, " ?f " '
\ * 4 v

M , ^ .

*f
Tl

II

4̂ ;»;-v
'3öbJ,
3155
249S
2432
241G
2023
'.-723 -
1433
1209

Pkt-a 11 i
' :: ' 1.2,.
. n • ̂

s . 14.
i? : j_5c
tf "15

17 ün 3̂

l5I
11 20*

21.

C
*M
J
T
JJ

'Gr

Y
P
V
Q

'3"
4
4
2
4
2
4
l
l
2
l

Teilnehmer
it

M ?

l!

!t .
n

-II

"tl
II

Nicht gearbeitet haben die Landesverbandes I und R.
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Juli August Sept. • Summe:

«, 1593/S Taucher.: ..;;'. .„...'. ...--233 652
£.£% ^S^^/S <~;~'1l'"-dl ' • " k . ^ ^ 1

foE'6477/S Hainsauer .' . ., „,;-5'47 "865
•DE-6372/S Gapgl ^.. ' , . . ' . « . . , , ; = - 63
DE 7o24/S Kerr/oc-k ,. . . .,/' . - 1313
DE 71 o6/SGschwentne r.. ....... .o -_ 39
DE 71o7/S S2,a::?Iowaki •'". • "•* . . * . - „ . /'' 54 1639
DE 7142/S Hannig , _,_ . -
DE Anw,/S Stückler .» . . . . ' / ,« , . ' . ; , . • ' -

764 • - 1654 Pkte.
155 496
835 - 2247 ." a.K,
- - . 6 3

4o4 . 1717
- • 39

947 264o
273 273
661 - 661

Bte Preisträger ira__'internen 5ei^ie'.l'eE"b_.äee_Ly/S £ü1r d ,3 -Quart ,1942
1. DE 71o7/S Saawlowski. ...., 264o Pkte
2„ DE 7024/S' I'temecek 1717 «
3^-DE 1593/S Taucher ....„.., 1654 "

'iir bc^l'ückwünschen den Sieger!

Gutpunkte der Preirträ^er ab 2^Quartal 1942:
f

e T - -a m
'i5

,-zweite dritte

Sz^wlo-v^ki

Gschwentner v . - * ̂  , „ . .
Taucbei" .'t

BD-Punfetebtnn/3 des LY

. . ... ' • ' 2

'* v _ '

' ' • ' • • ' • -

/S -im 4^uarta

' • • • • ' - ' „
- -1 1 .

- - ' - • • 1 -• - . •
-." "i

1 '124-22 Oktotisr.

DB 1593/S Tauoher ../.'.286 P. D'3 71o7/S Szawl.--.7skl ...676 ?kt
D3 3393/S ET^hcdl * ;".. ..172 " DB 717o/S lippert Olga.,15o i(

T% 6477/S Rarasauer 926-" DE Anw./S Prieäl .......271 !'
DE 7o24/S i:e^t,oGk .... ,649 " 'DB Arivj./B Stückler , » . .
DE,,71o6/P Gschv/entner '.*',. 14-6 v t . '

•-' E I H M.:* C H T - S E U J^-A H R T 'E S T l tl>

mit RBD-Rundspruch vom Sonntag den 22,Nov,42 verlaut-
bort wurde/Nird der-QM-Releis-^est in der Zeit vom 2o.Dsz;l1942 bis
3.Jänner 1943 vn.ederholt.Die Ausschreibung v;ird von der LASD-Leltg,
Anfang Leze^ber- versandt v;ercen= .« Ich boffe.daß alle verfügbaren
DE'a und ES-Ariv;. -unseres LV auch diesmal vollsählig qrv sein und
mitarbeiten v?erden,um unsere führende Stellung zu verteidigen!

e l d p o ß e

RamsauerjS"
sandten:

G-cfr.Thojv.:T.'"-.i a a s s,schreibt-^, "\7elcher Kmd kann mir d-is Blätter
^ -.17 der AA'J:'! auf kurss t^t^zo.m Anfertigen von Fbtol:opien_ borgen?
'Zusendung .bittö an Thoraas .V.> r,I>j:asG ,Wien 12/87 ;Belghoferg0 37.

."^illi Stitrschneider, (gefragte .'.nschr.i i«W,MaaBS tLlT.-Stelle
. • . • .. Pl'ie.gerhorst Krakau)

Herbex-t J o b. s t »Herbert TtfALK" iöEDER, Obgef r O'^illi KORPPM^IN,
froSr-UHt; V.IELAT^Dvom LV/V,Schta.Hans PÖHK-Scht?-0Herb .SCHNELL

- (L'b sri habe keinen 'Platz mehr! die Red,)

iiorij.ichc Sepp Ramsauer , ROI, Wien XII/37, Beighof ergasse 4o
u.Yer£r:G.5:- Franz SchedlvÖV?/Krems, Krems/Donau, '.Vienerstr, 1
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